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Herren Bezirksliga Gr. 2

TV 1891 Bürstadt II : TV 1894 Nieder-Beerbach 
Freitag, 16.09.2022, 20:30 Uhr

Martin bleibt gegen den TV 1891 Bürstadt II ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TV 1894 Nieder-Beerbach, als
Friedrich Lautenschläger sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TV 1891
Bürstadt II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Daniel Martin, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TV 1891 Bürstadt II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Obwohl Koch / Epple fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Germann / Lautenschläger zurück
ins Spiel und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Ohne Satzgewinn für Kreuzer /
Handbauer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Martin / Martin. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Getrost / Schäfer gegen
Germann / Hädeler. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Harald Koch gegen Sebastian Martin
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Tom Germann musste Adrian Kreuzer Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Jan Epple machte mit Holger Germann beim 11:6, 11:6, 11:3 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden
konnten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Martin war für Sascha Handbauer
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jonas Hädeler war für Moritz Getrost am Ende wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Hin und
her schaukelte das Spiel zwischen Max Schäfer und Friedrich Lautenschläger, bevor das 2:3
feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1891 Bürstadt II und TV
1894 Nieder-Beerbach. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Harald Koch gegen
Tom Germann verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte
Einzel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Beim Erfolg
von Adrian Kreuzer gegen Sebastian Martin konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Jan Epple versäumte
es mit einem 8:11, 11:8, 6:11, 8:11 gegen Daniel Martin, einen Punkt für sein Team zu erspielen.
Mittlerweile stand es damit 4:8. Beim wenig später folgenden 3:1-Erfolg gegen Holger Germann kam
Sascha Handbauer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch
und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Moritz Getrost derweil die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der
TTR-Werte als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Friedrich Lautenschläger abgab
und eine Niederlage kassierte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis wird der TV 1891 Bürstadt II am 23.09.2022 gegen den 1.TTC Darmstadt
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.09.2022 gegen den 1.TTC Darmstadt mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1891 Bürstadt II

Doppel: Koch / Epple 1:0, Kreuzer / Handbauer 0:1, Getrost / Schäfer 0:1 
Einzel: H. Koch 1:1, A. Kreuzer 1:1, J. Epple 1:1, S. Handbauer 1:1, M. Getrost 0:2, M. Schäfer 0:1 

 TV 1894 Nieder-Beerbach
Doppel: Martin / Martin 1:0, Germann / Lautenschläger 0:1, Germann / Hädeler 1:0 
Einzel: T. Germann 2:0, S. Martin 0:2, D. Martin 2:0, H. Germann 0:2, F. Lautenschläger 2:0, J.
Hädeler 1:0


